
1.  Modulbezeichnung 
RUW-2400 

Ökonomie des öffentlichen Sektors  
(Public Sector Economics) 

5 ECTS 

2.  Lehrveranstaltungen V: Ökonomie des öffentlichen Sektors (2 SWS) 
Ü: Ökonomie des öffentlichen Sektors (2 SWS) 

2,5 ECTS 
2,5 ECTS 

3.  Dozenten Prof. Büttner und Assistenten  

 
4.  Modulverantwortliche/r Prof. Büttner 
5.  Inhalt Die Vorlesung befasst sich mit der Finanzierung des öffentlichen Sektors. Der 

erste Teil widmet sich der Finanzierung durch Steuern. Eine Einführung 
vermittelt Grundbegriffe bevor die Aufkommens-, Effizienz-, und 
Verteilungswirkungen wesentlicher Steuern diskutiert werden. Im nächsten 
Schritt werden Grundzüge eines optimalen Steuersystems erläutert.  
 
Der zweite Teil der Vorlesung befasst sich mit der Finanzierung durch 
öffentliche Schulden. Es werden zunächst Funktionen der öffentlichen 
Verschuldung diskutiert und die Mehrperiodenbetrachtung des 
Staatshaushaltes eingeführt. Auf dieser Grundlage erfolgt dann eine Analyse 
der Rolle der Staatsverschuldung für die Konjunktur- und Wachstumspolitik 
und mit der Problematik der Nachhaltigkeit. Abschließend erfolgt eine 
Auseinandersetzung mit der Notwendigkeit und den Möglichkeiten einer 
Begrenzung der öffentlichen Verschuldung. 

6.  Lernziele und 
Kompetenzen 

Die Studierenden haben ein grundlegendes Verständnis der Prinzipien der 
Besteuerung und der daraus resultierenden Herausforderungen für eine 
ökonomische Steuerpolitik. Sie kennen die zentralen Konzepte zur 
Wohlfahrtsanalyse der Besteuerung und können diese auf konkrete 
steuerliche Fragestellungen anwenden. Sie kennen die 
Entscheidungswirkungen wichtiger Steuerarten und sind in der Lage, 
steuerpolitische Positionen auf ihre ökonomische Begründung hin zu 
untersuchen. Über Fragen der Besteuerung hinaus haben die Studierenden 
die Fähigkeit, auch intertemporale Aspekte der Finanzpolitik zu erfassen und 
auf ihre ökonomischen Konsequenzen hin zu analysieren. Die Studierenden 
haben zudem Kenntnisse in der politischen Dimension der 
Staatsverschuldung und sind im Stande die verschiedenen normativen 
Ansätze der Staatsverschuldung im Hinblick auf die politökonomische 
Problematik zu relativieren. Schließlich haben die Studierenden ein 
Verständnis welche ökonomischen und rechtlichen Grenzen der 
Staatsverschuldung zu beachten sind. Die Studierenden beherrschen 
wichtige Konzepte zur Analyse der Tragfähigkeit von Haushalten und können 
diese kritisch anwenden. 

7.  Empfohlene 
Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Mikroökonomik 
Makroökonomik 
  

8.  Einpassung in 
Musterstudienplan 

4. Semester  

9.  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

• Kernbereich für Studierende im Bachelor Wirtschaftswissenschaften mit 
Schwerpunkt VWL  

• Vertiefungsbereich im Bachelor Wirtschaftswissenschaften mit 
Schwerpunkt BWL 

• Vertiefungsbereich im Bachelor Wirtschaftswissenschaften mit 
Schwerpunkt VWL 

• Vertiefungsbereich im Bachelor in Sozialökonomik mit Schwerpunkt 
International 



10.  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Klausur (90 min) 

11.  Berechnung Modulnote Klausur (100 %) 
12.  Turnus des Angebots Sommersemester 
13.  Arbeitsaufwand 

 
Präsenzzeit: 60 h 
Eigenstudium: 90 h 

14.  Dauer des Moduls 1 Semester 
15.  Unterrichts- und 

Prüfungssprache 
Deutsch 

16.  Vorbereitende Literatur Brümmerhoff/Büttner, Finanzwissenschaft 12. Aufl., Kap. 8, 9, 22 und 23. 
Die Vorlesungspräsentation wird als *.pdf bereitgestellt. 

 


